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Aufgabe 25. 4 Punkte

Seien Ci zyklische (n, ki)-Codes über GF (q) mit Generatorpolynom gi(x), wobei

i = 1, 2. Zeigen Sie:

a) C1 + C2 (d.h. der kleinste Code über GF (q)n, der C1 und C2 enthält) wird durch

t(x) = ggT (g1(x), g2(x)) erzeugt.

b) C1 ∩C2 ist ein zyklischer Code, der durch v(x) = kgV (g1(x), g2(x)) erzeugt wird.

Aufgabe 26. 4 Punkte

Sei g(x) das Erzeugerpolynom eines binären zyklischen Codes. Zeigen Sie:

x− 1 | g(x) ⇔ alle Codeworte haben gerades Gewicht.

Aufgabe 27. 4 Punkte

Bestimmen Sie alle binären zyklischen Codes der Länge 4.

Aufgabe 28. 4 Punkte

Seien C und Ĉ binäre zyklische Codes der Länge 7 mit Erzeugerpolynomen

g(x) = x3 + x + 1 bzw. ĝ(x) = x3 + x2 + 1.

Zeigen Sie, dass C und Ĉ äquivalente Codes sind.


